
Eine kleine Auswahl der 
bisherigen Umweltehrungen:

Die Umweltehrung 
des Landkreises München

Der Landkreis München ehrt einmal im Jahr  
Privatpersonen aus dem Landkreis, die sich in 
besonderer Weise ehrenamtlich für den Umwelt-
schutz im Landkreis München eingesetzt haben.

Über die eingegangenen Vorschläge beraten der 
Umwelt- und der Kreisausschuss in nicht-öffentlichen 
Sitzungen. Der Kreisausschuss entscheidet über die zu 
Ehrenden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ehre, wem Ehre gebührt  
Wir suchen vorbildliche Projekte!

Umweltehrung im
Landkreis München

Jetzt teilnehmen! 
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Aktion Heizungspumpentausch  
der Agenda 21 Hohenbrunn

Eine Arbeitsgruppe der Agenda 21 Hohenbrunn hat 
von April 2011 bis Januar 2012 in Kooperation mit 
dem örtlichen Handwerk und der Gemeindever-
waltung die Aktion „Heizungspumpen-Austausch“ 
durchgeführt. Im Rahmen der Aktion wurden 115 
Pumpen ausgetauscht. Hocheffizienzheizungspum-
pen benötigen bis zu 80 Prozent weniger Strom als 
herkömmliche ungeregelte Heizungspumpen. Ne-
ben einer erheblichen Strom- und Kostenersparnis 
wird die Umwelt jährlich um bis zu 150 Kilogramm 
Kohlendioxid entlastet.

Umwelt-AG des Gymnasiums Oberhaching
Das Gymnasium Oberhaching wurde durch zahl-
reiche Aktivitäten ihrer Umwelt AG als „Umwelt-
schule in Europa / Internationale Agenda 21 Schule“ 
ausgezeichnet. Einige Aktionen waren zum Beispiel:

•	 Messen und Reduzieren des Stromverbrauchs
•	 Teilnahme am Energietag der Gemeinde Ober-

haching im November 2008
•	 Aktion „Sauberes Klassenzimmer“
•	 Sammlung von Wertstoffen
•	 Erarbeitung einer Power-Point-Präsentation zur 

Umwelterziehung

Ökotrophy Hohenbrunn 
Der Elternbeirat eines Kindergartens hat einen Wett-
bewerb geplant und durchgeführt, bei dem die Kinder 
einen Monat lang auf umweltschonende Art und Weise 
zum Kindergarten gebracht wurden.



Engagement und Kreativität
– das zählt !

Für die Umweltehrung qualifizieren sich bei-
spielhafte Aktivitäten, Leistungen oder  
Lösungen in den Bereichen 

•  Umwelt- und Naturschutz 
•  Abfallvermeidung
•  Energieeinsparung 
•  Ressourcenschonung sowie 
•  Umweltbildung

Die besten Chancen auf eine Auszeichnung 
haben solche Projekte, die über die bloße Er-
füllung umweltrechtlicher Anforderungen oder 
die Erledigung gesetzlicher Pflichtaufgaben 
hinausgehen und sich durch Kreativität, Dauer-
haftigkeit oder Modellcharakter besonders 
hervorheben.

Ihren Vorschlag mit einer umfassenden Projekt-
beschreibung, Fotos und eventuell weiterem 
Anschauungsmaterial senden Sie bitte an

Checkliste 
für Ihren Vorschlag:

	Das Projekt wird ehrenamtlich durch-
geführt – von Privatpersonen aus dem 
Landkreis München für den Landkreis 
München.

	 Die Bewerbung kann nur auf Vorschlag 
Dritter, insbesondere durch Gemeinden und 
Städte des Landkreises München erfolgen. 

	 Das Projekt muss bereits realisiert sein. 

	 Seit wann wird das Projekt durchgeführt?

	 In welcher/n konkreten Maßnahme/n  
äußert sich das Engagement?

	 Beschreibung des Projektes mit  
z.B. Zeitungsartikeln oder Fotos 

	 Welche Erfolge hatte das Projekt? 
	 Wo gab es Probleme?

	 Erhielt das Projekt bereits andere Aus-
zeichnungen? Wenn ja, welche und wann?

	 Waren bei dem Projekt Kooperations- 
partner dabei? Wenn ja, welche?

Landratsamt München
Energievision 
Mariahilfplatz 17
81541 München

e-mail: umweltehrung@lra-m.bayern.de
www.landkreis-muenchen.de
Tel: 089/6221-2702
Fax: 089/6221-442702

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ich freue mich sehr über Ihr Interesse an der Um-
weltehrung. Mit dieser Ehrung werden die vielen 
ehrenamtlichen Umweltschutzprojekte in unserem 
Landkreis München honoriert. Bereits seit 2005 ehrt 
der Landkreis München Landkreisbürgerinnen und 
-bürger, die sich ehrenamtlich für den Umweltschutz 
einsetzen.

Dabei gibt es viele Möglichkeiten, etwas für die 
Umwelt zu tun: Etwa die dauerhafte Betreuung eines 
wertvollen Gebietes, der Einsatz für einzelne Pflanzen- 
und Tierarten oder die Umsetzung pfiffiger Ideen für 
den Klimaschutz oder zur Abfallvermeidung.

Sicherlich kennen auch Sie jemanden, der sich vorbild-
lich für den Umweltschutz engagiert und es verdient 
hätte, für diesen Einsatz ausgezeichnet zu werden.

Ich bin gespannt, welches Projekt oder welche  
Initiative Sie vorschlagen!

Eines steht jetzt schon fest, es gibt nur Gewinner,  
denn von den Ergebnissen profitieren wir alle.

Ich hoffe auf viele interessante, ungewöhnliche und 
kreative Projekt-Vorschläge zum Schutz der Umwelt 
im Landkreis München.

Ihre

Johanna Rumschöttel
Landrätin


